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rv.
Nachtrag zum Küchengarten.

Aph - betisches Verzeichn iß
der

gewöhnlichste « Küchenqewachfe , « ebst Angabe^
der bey ihrer Erziehung wichtigsten Um¬

stände.

Änis , will einen warmen Standort —»
lockern und mäßig guten Boden — der
Saame dauert 4 — 5 Jahre wird 1/4 Zoll
tief eingebracht , geht nach 10 — 14 Tagen
auf . Die Pflanzen müssen 6 Zoll Raum
haben.

Artis ck oken — Standort wie beym A-
nis — Boden sehr fett und locker, dabey et¬
was frisch Saame dauert 6 — 8 Jahr,
wird 1/2 bis r Zoll tief gelegt — geht in ei¬
nigen Wochen auf . — Die jungen Pflan¬
zen müssen 6 Zoll , und beym Verpflan¬
zen anderthalb Ellen Raum haben.

Basilikum — Standort sehr warm und
sonnig — Boden sehr fett , und etwas san¬
dig — Saame dauert g — Jahr — wird nur
eben mit Erde bedeckt — kann in einer Wo¬
che aufgehen — Raum der Pflanze einige
Aolle — beym Verpflanzen fast ein Fnß.
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Beete , ( Mangold

Standort gewöhnlich — Boden fett
vnd milde — Saame dauertg — 6Jahr —
wird 1/2 - 1 Zoll tief eingebracht geht
in einer Woche auf — Pflanzen 1/2 Fuß,
beym Verpflanzen eine Elle Raum,

Blumenk 0 hl — Standort warm und
sonnig — Boden fett, aber etwas schwer und
frisch — Saame dauert 5 — 7 Jahr — wird
i/gZoll eingebracht — geht in 7 — 8 Tagen,
oft in 4 — 5 auf — Pflanzen 1/2 Fuß , beym
Verpflanzen 2 Fuß Raum . Der afrikani¬
sche Saame wird vorzüglich geschätzt.

Bohnen, Gartenbohnen , römische Boh¬
nen — Standort gewöhnlich — Boden
mäsflg , im Norhfall auch ganz geringe —-
Saame dauert 5 — 7 Jahr — wird r — 3
Zoll eingebracht — geht in einigen Wo¬
chen auf - Raum 1 , auch 2 Schuh im
guten Lande. Die schönsten Abänderun¬
gen sind die Madzagan und Windsorbone.

B 0 hn e n , Schinkebohnen , Virsbohnen
— Standort warm und sonnig und völlig
freye Luft — Boden mäßig gut , locker, aber
nicht zu sandig und krochen oder hitzig.
Saame dauert 5 — 10 und noch mehr Jah¬
re — wird 1/2 bis 1 Zoll rief eingebracht
— gehr in 8 — 14 Tagen auf — Raum je
nachdem die Arten sind i - 11/2 Fuß.
Man macht die Reihen desto weiter , je
enger die Pflanzen in den Reihen stehen,
Welches doch unter r/r Fuß nicht seyn
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darf . Es giebt viele Abänderungen von
Lauf - und Kriechbohnen.

Bohnenkölle, s. Satnrey.
Borrago, Borretsch

nimmt mit jedem Ort und Boden fürlieb
— Saame dauert g - 4 Jahr — wird nur
eben mit Erde bedeckt — geht in 4 — 6 Wo¬
chen , aber auch früher auf . Säet sich von
selbst aus.

Braunkohl, gewöhnlicher Standort
— mäßig gutes Land , im Noch fall auch
schlechteres — aber auch fettes — Saame
wie beym Blumenkohl — Raum der Pflan¬
zen g - 4 Zoll — beym Verpflanzen 1 - -
i 1/2 - 2 Fuß , je nachdem die Arten sind.
Der beste ist , der kleine niedrige , weil er
am wenigsten erfriert , und am ehesten mit
Schnee bedeckt wird.

Broccoli — verhält sich ganz wie
Blumenkohl.

Cardonen, s . Kardonen.
Earotten — warmen und luftigen

Standort — mäßig guten lockern und etwas
sandigenBoden,wonn keinDünger mehr sicht¬
bar ist — Saame dauert 4 — 6 Jahr — wird
1/4 Zoll tief eingebracht - geht in 14 Lagen
bis g Wochen auf — Raum 5 — 6 Zoll.

Cartoffeln, s. Kartoffeln.
Cichorien, s. Zichorien.
Dill, warm und sonnig - Boden gleich¬

gültig , wenn nur nicht allzuschwer , Saame
dauert4 - 6 Jahr - wird bloß aufgestreut,
oder doch nur wenig eingeharkt und festgetre-
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ten — liegt sehr verschieden lange 4 — 6W0-
chen und noch länger — Raum 1/2 Fuß.

Dragon, Standort warm und son¬
nig — Boden gut — wird durch Zerrhei¬
lung alter Stöcke erzogen — Raum 1 star¬
ken Fuß.

Englischer Spinat, Standort ge¬
wöhnlich , und nimmt überall färlib - mit
dem Boden desgleichen - Saame dauert
4 5 Jahr — wird 1̂ /4 Zoll tief einge-
brachr , geht nach io - 14 Tagen — oft
noch früher auf — die Pflanzen müssen g
— 4 Zoll , beym Verpflanzen einen star¬
ken Fuß Raum haben . - Wird lieber
durch Abheilung alter Stöcke vermehrt.

E rbsen, warmen und luftigen Stand¬
ort — mäßig guten und etwas frischen Bo¬
den — Saame dauert 8 - y Jahr , wird r/2
— i Zoll , ja noch tiefer eingebracht , geht
in io - 14 Tagen auf — die Reihen müssen
einen starken Fuß auseinander , und die
Erbsen in den Reihen 2 Zoll Raum haben.

E rdapfe l, neh¬
men mit jedem , auch dem schattigsten Ort,
und mäßigen Boden fürlieb , werden bloß'
durch ihre Knollen vermehrt.

Erdbeere Stand¬
ort , warm aber zugleich einigen Schatten,
— Boden sehr fett aber feucht und frisch.
— werden durch Ableger und Jertheilen al¬
ter Stöcke vermehrt.

Erdbirnen, s. Kartoffeln.
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Erdkastanien,
sind mit jedem Ort und Lande ZU --

frieden — Saame dauert 2 Jahr — wird
1̂ 4 Zoll tief eingebracht — liegt lange 1/2
Fuß Raum — besser wird sie durch ihre
Knollen vermehrt.

Fenchel, Standort wie Dill — Bo¬
den fett — Saame dauert 4 — 6 Jahr,
wird 1^/4 Zoll eingebracht — geht nach 2
— 2 Wochen auf — Raum einen starken
halben Fuß.

Gurken, Standort sehr warm aber
luftig — Boden fett und feucht — Saame
dauert y — 12 Jahr — wird nur kaum mit
Erde bedeckt , geht in 5 — 6 oft erst nach
ii — 12 und noch mehr Tagen auf — die
Reiben kommen fast g Fuß auseinandor,
und die Krone in den Reihen, 5 Zoll.

Haferwu r zeln, Standort und Bo¬
den , wie Carotten — Saame dauert z
Jahr — wird r/4 Zoll tief eingebracht —
liegt verschiedentlich lange — Raum wie
bey Carotren.

Jefuiterthee ( Botyrs ) ist mit mä¬
ßig guten Standort und Boden zufrieden
— Saame dauert 2 - - Z Jahr — wird 1̂ /4.
Zoll rief eingebracht , geht nach einigen
Wochen auf — Raum 1/2 Fuß.

I 0 h a n n i s l a u ch , ( Jacobslanch
,5 c.'//o<7/ ?r warmen und.

fonnigten Stand , lockern und gutchr Boden
— wird nur durch Zwiebeln vermehrt —
will einen halben Fuß Raum.
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Kartoffeln, ( Erdbirnen — warmen
Standort — lockern, nicht zu sandigen und
nicht feuchten Boden — Saame dauert ei¬
nige Jahre — wird 1/2 Zoll eingebracht —
geht in einigen Wochen , oft noch früherauf
— wird meistens nur aus Knollen gezogen
— Raum die Reihen 2 Fuß und die Kar¬
toffeln in den Reihen i Fuß.

Karotten, s. Carotten.
Kardonen, verhalten sich ganz wie

Artischocken , wollen aber noch einmal so
viel Raum haben.

Kerbel, f . spanischer Kerbel.
Kichern, ( Zisererbsen — deutscher Kaf¬

fee lustigen und son¬
nigen Standort — rauhen etwas trocknen
und nicht guten Boden — Saame dauert
5 — 6 Jahr — wird iZoll tief eingebracht
— geht nach 7 — 12 Tagen auf — oft noch
früher , oft auch später — Raum wie bey
Erbsen.

Knoblauch, Standort und Boden,
wie Johannislanch — verhält auch im üb¬

rigen sich wie dieser."
Kohlrabi— warmen sonnigen , lufti¬

gen Stand , mäßig guten , etwas leichten Bo¬
den — Saame dauert 5 Jahr und drüber,
wird 1̂ /4 Zoll eingebracht — geht nach 7 — 8
Tagen , oft später auf — Raum der Pflanzen
4Zoll , beym Verpflanzen i starken Fuß.

Kohlr/rben, ( Unterkohlrabi , Steck¬
rüben ) verhalten sich wie Kohlrabi , müssen
nur 1^ 2 Fuß mehr Raum erhalten.
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Kresse — ist mit jedem Standort und
Boden zufrieden — hat aber am liebsten
einen etwas nicht zu viel schartigen Ort
und frischen feuchten Boden , Saame dau¬
ert 4 Jahr — wird nur eben m ' t Erde be¬
deckt — geht in g - 4 Tagen schon auf —
Raum — in Reihen 1/2 Fuß , und der
Saame dicht nebeneinander in den Reihen.
Doch wird sie schöner , wenn man weit¬
läufiger säet.

Kümmel, warmen sonnigen Stand,
fetten lockern frischen und milden Boden
— Saame dauert 2 — z Jahr — wird 1/4
Zoll tief eingebracht — geht nach 14 Ta¬
gen auf — Raum 1/2 Fuß.

Kürbis, warmen luftigen Sand —
fetten lockern feuchten Boden — Saame
dauert 4 Jahr und länger — wird 1̂ /2
Zoll tief eingebracht , geht nach y - io Ta¬
gen auf — Raum 7 — 8Ellen inS Gevier¬
te — man legt aber gewöhnlich nur eine
Reihe auf ein Beet.

Lavendel oder Spike , sonnigen
Standort — mäßigen , lockern Boden , —
wird nur aus alten Stöcken gewöhnlich
vermehrt , 1 Fuß Raum.

Löffelkraut, gewöhnlicher doch et¬
was schattiger Standort — lockerer war¬
mer und feuchter und nur mäßig guter
Boden — Saame dauert einige Jahr —
wird Zoll tief eingebracht — geht in
einigen Wochen auf — Raum vier Zoll
oder in Reihen von einem halben Fuß.
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Majoran , sehr sonnigen und war¬
men Standort — fetter etwas leichter Bo¬
den — Saame dauerr nur z — 4 Jahre
höchstens , oft nicht einmal so lange — wird
nur eben mit Erde bedeckt — geht in ic>
— 14 Tagen auf — die Pflanzung z Zoll
Raum , beym Verpflanzen 1/2 Fuß.

Mang 0 ldrüb e, gewöhnlicher Stand¬
ort - gutes und lockeres Land , aber ohne
sichtbaren Dünger — Saame dauert 5 — 7
Jahr — wird 1̂ 2 — 1 Zoll tief eingebracht
— geht nach 7 — io Tagen auf — jede Pflan¬
ze 2 Fuß Raum.

Märkische Rübe, warmer freyer
Stand — geringer aber lockerer und mit
vielem Stand vermischter Boden — Saa¬
me nur i Jahr gut zu brauchen , dauert
aber 4 - 5 Jahr — wird nur eben mit Er¬
de bedeckt — geht nach 7 — 9 Tagen auf
— Raum 2 — g Zoll.

M a y r ü den, ( Kellerrüben ) verhalten
sich fast wie märkische Rüben , nur etwas
besseres Land und etwas mehr Raum ver¬
langen sie.

Melde, gewöhnlichen Standort — fet¬
ten Boden — Saame dauert 2 Jahr und län¬

ger — wird i ./gZoll rief einaebracht — geht
nach 7 - 10 Tagen auf — Raum 4 Zoll . «

Melisse, gewöhnlicher Stand — ma¬

stigen Boden — Saame dauert 2 - Z Jahr
— wird nnr eben mit Erde bedeckt. Man
vermehrt sie aber nur durch Zertheilung al¬
ter Stöcke.
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Melonen— einen warmen sehr sottni-

gen und gegen rauhe Winde geschützten
Stand , selten feuchten Boden — Saame
dauert 5— 6 Jahr und langer , wird nur
1/4 Zoll mit Erde bedeckt — geht kn 7 —
io Tagen aus — Raum je nachdem die
Arten sind 4 — 8 Fuß , man legt sie aber
gewöhnlich auf die Art , wie Kurbisse.

M errettig, schattiger Stand , fetter
und lockererer , nickt schwerer Boden —
wird durch seine Wurzeln und Kronen ver¬
mehrt.

Mohrrüben, ( Möhren ) verhalten
sich ganz wie Carotten.

Münze, schattiger Sand — mäßig
guter erwas feuchter Boden — wird ver¬
mehrt durch Zertheilung.

Pastinaken, verhalten sich oanz wie
Mohrrüben doch dauert der Saame nicht gern
so lange , geht auch oft noch viel später auf.

Perllau ch , gewöhnlicher etwas war¬
mer Standort — mäßig guter lockerer Boden
— Saame dauert einige Jahre — wird nurso
eben eingebracht — gehr in 10 — 14 Tagen
oft später auf — wird nur durch Zwiebeln
vermehrt — Raum Z— 4 Zoll.

P e t e rsi l ie n kra u t und Peter si-
lienwurzeln, etwas schartigen Stand
feuchten und mäßig guten Boden , Saame
dauert 4 — 5 Jahr — wird nur so ebenem -?
gebracht — geht in 14 — 21 Tagen auf —
Raum Z — 5 Zoll.

Pfesserkraut, / «lr/LZ/unr-
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schattiger Stand — feuchter geringer Bo-
den — wird wie der Meerrettig vermehrt
— kann aber auch aus Saamen gezogen
werden — Raum t Fu ^ .,

Pimpi nelle, gewöhnlicher Stand
— trockner massig guter Boden — Saa-
Me dauert einige Jahre , wird nur eben
mit Erde bedeckt — die jungen Pflanzen
wollen z Zoll — beym Verpflanzen 1 Fuß
Raum.

Porre— Stand und Boden wie Perl¬
lauch , so auch der Saame — Raum der
Pflanzen 2 Zoll , beym Verpflanzen 1̂ 2.
Fuß.

Portulak — lonnigter Stand — et¬
was trockenes lockeres - aber gutes Land . Saa¬
me dauert einige Jahre — wird nur eben be¬
deckt — geht oft in 6 oft erst in 14 Tagen
auf — Raum 1/2 Fuß beym Verpflanzen.

Radiese — Monatradiese — gewöhn¬
licher Stand und mäßiger Boden . — Saa¬
me dauert einige Jahre — wird nur l/4
Zoll tief eingebracht — geht in 8 - ioTa¬

gen auf — Raum 2 - z IvlU
Rapuntika —( Rapunzelwurzel

gewöhnlicherStand — fettes,
feuchtes und schweres Land — Saame dau¬
ert Z — 4 Jahr — wird nur eben mir Erde
bedeckt — geht in 10 — 14 Tagen auf — oft
Noch früher — Raum der Pflanzen q Joll^
beym Verpflanzen einen starken Fuß.

Raute — wie Melisse.
Rapunzel — Feldsalat — jeder Stand
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und jedes Land — aber in etwas magern
mird er schmackhafter — Saame dauert 4
— 5 Jahr — wird oben aufgesireut — geht
verschiedentlich auf , kann aber in 8 — 10
Tagen da seyn . Der einjährige Saame ist
sehr gut zu brauchen.

Rettig, Sommer - und Minterrettig
— gewöhnlichen Stand , mäßig guten Bo¬
den - Saame dauert bis 7 Jahr — wird
1/2 Zoll tief eingebracht — geht in io-
14 Tagen auf — Raum der Pflanzen 4
Zoll , beym Verpflanzen 1/2 — bis i Fuß
für Sommer - und 1 — 1 1/2Fuß fürWin-
terremge.

R 0 ckamb 0 l e, ( Schlangenknoblauch)
— Stand und Land wie Knoblauch , wird
gewöhnlich durch die Nebenzmiebeln ver¬
mehrt — Raum 1/2 Fuß.

Rokette— jeder Stand und jedes
Land — säet sich von selbst aus . Saame
wird im Frühling nur oben aufgestreut.

Rorh er Kopfkohl —- gewöhnlicher
Stand _ fetter Boden — Saame dauert
6 Jahr — wird 1/4 Zoll tief eingebracht
— gehr in 6 — 9 Tagen auf — Raum der
Pflanzen 4 Zoll , bepm Verpflanzen 2
Fuß.

Rüben, nemlichHerstbrüben oder Feld¬
rüben — gewöhnlicher Stand und Boden—
Saame dauert Z — 4 Jahr , wird nur so
eben eingebracht — geht in 7 — 10 Tagen
auf , oft noch früher — Raum fast 1̂ 2 Fuß.

Rothe Rübe n— warmen und luftigen
Stand
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Stand — Boden wie Mohrrüben — Saamedauert 4 — § Jahr — wird i/z Zoll tief ein¬
gebracht — geht nach 9 — 14 Tagen auf.Raum der Pflanzen 4 Zoll - beym Ver¬
pflanzen einen flarken Fuß.

Salat, sonnigerwarmer Stand — Bo¬den mäßig gut , auch fett und etwas frisch-aber auch locker — Saame dauert — 8 Jah¬re — wird nur eben eingebracht — geht in5 — 6 — rv Tagen auf , liegt aber auch zuZeiten 4 Wochen — Raum 2 — 3 Zoll —
beym Verpflanzen 1/2 bis 1 Fuß — und
bey sehr großen Sorten 11 /̂2 Fuß . Die gro¬ße und kleine Forelle , und der Berliner
sind sehr schöne Arten.

Salbey — gewöhnlichen Standort,mehr sonnig als schattig — Boden fest oder-mäßig gut — Saame dauert 4 bis 5 Jabre— wird nur eben mit Erde bedeckt — gehtin io — 14 Tagen — oft noch später auf— Raum vier Zoll , beym Verpflanzen fastein Fuß — wird durch Zertheilnng ver¬mehrte
Sauerampfer — jedes Land und je¬den Standort — Saame dauert nur einigeJahr — wird nur eben eingebracht in die Er¬de , gehr in 10 — ig Tagen auf — Raum

3 Zoll , beym Verpflanzen r Fuß.
Savoferkohl genau wie votherKopfkohl.
Schalotten — genau w ie Rockambolee
Schnittkohl — gewöhnlicher Stand-- mäßiger Boden — Saame dauert 3 — 7
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Jahr — wird i/H Zoll eingeb rächt — geht in
9 — 12 Tagen , oft viel früher auf — Vier-
Soll Raum oder in Reihen von i Fuß.

Schnittlauch — warmer jonnkger
Stand — mäßig guten , etwas sandigen Bo¬
den — wird nur durch Zertherlung vermehrt.

S korz onerw urz e ln — genau wie
Haferwurzeln.

Sellerie — genau wie Rapuntika.
Senf — gewöhnlicher Stand — gern-

gesLand -— Saame dauert4 — 5Jahr , wird
Zoll rief eingebracht — geht nach ; —- 6

Lagen auf — Raum 4 Soll.
S 0 m mmer e n d i v i e n — genau wie

Salat.
Spanischer Kerbel — gewöhnli¬

cher Stand — mastig gutes auch fettes
Land — Saame dauert 5 — 6 Jahr — wird
1/2 Zoll eingebracht — geht in einer Woche
auf — Raum 4 Zoll , beym Verpflanzen 2
Fuß — wird durch Zertheilung vermehrt —
der gewöhnliche Kerbel verhält sich
fast eben so , nimmt aber mir schlechtem
Lande und drey Zoll Raum fürlieb.

Spa rg el — warmes sehr sonniges
Land — sehr fetten Boden , doch nimmt er
auch mit mittelmäßigen fürlieb — Saame
dauert 5 — 6 Jahr — wird 1 — 2 Zoll tief
gelegt — geht nach 5 — 6 Wochen auf —
Raum aufs wenigste 6/4 Ellen , wenn man
nicht schlechte Stengel in später» Jahren
haben will.

Spargelerbsen (Flügelerbfen l^otus
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tstrLZoyoioKu .?) — gewöhnlicher Stand —
geringeres Land — Saame dauert z Jahr
— wird i/r Zoll tief eingebracht — geht
in 12 — 14 Tagen auf — Kaum i starken
halben Fuß der Reihen — 2 Zoll in der
Reihe.

Spinat — gewöhnlicher Stand —.
fetter Boden — San ne dauert 7 bis 8 Jahr
— geht in einer Woche auf — wird 1/4
Zoll eingebracht , auch nur eingerreten und
überharkt — Raum 5 — 8 Zoll.

Thymian — wie Majoran.
Tripp madam — jeder Stand —

rauher trockner Boden — wird durch Neben¬
schößlinge an besten vermehrt —Raum i Fuß.

Türkischer Waitzen ( Mays
iVlai8) gewöhnlicher Stand —- guter etwas
schwerer Boden — Saame dauert 5 — 6
Jahr und länger — wird Zoll tief einge-
brachr — geht in einer Woche auf - -
Raum 1J2 Fuß.

Weisser Kopfkohl— genau wie
der rot he.

Winterendivien — gewöhnlicher
Stand — Boden fett und milde — Saa¬
me dauert 8 — y Jahr — wird nur eben
eingebracht — geht in einer Woche auf —
Raum 1 Fuß.

Winterzwiebeln — gewöhnlicher
Stand —- mäßiger Boden — Saame dau¬
ert 4 — 5 Jahr — wird uur eben einge¬
bracht — geht nach 6 — 7 Tagen auf —
Raum l/a Fuß.

M 2
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Wirsing — wierother Kopfkohle
Psop — warmer Stand — ferrer mil¬

der Boden — Saame dauert einige Jahr
— wird nur eben eiugebracht — geht in ei¬
ner Woche ans — Raum 1/2 Fuß.

Zichorien, Stand und Boden wie
Mohrrüben — Saame dauert 7 — 9 Jahr
— wird 1/4 Zoll eingebracht . — geht in 7
— Tagen ans — liegt aber oft mehrere
Wochen. Raum 1/2 Fuß.

Zwiebeln ( Mollen ) warmen sonni¬
gen Stand — mäßig guten Boden , in wel¬
chem kern Dünger mehr ist — Saame dau¬
ert 4 Jahr — geht in 14 — 21 Tagen auf
— oftmals früher — wird nur so eben ein-

gebrachl . Raum --- 4 - - 6 Zoll , je nach¬
dem die Art ist.

Juckerwurzeln, warmen sonnigen
Stand — milden guten , nicht feuchten Bo.
den — Saame dauert nur einige Jahre —.
wird nur eben eingebracht — geht nur spät
aufund liegt oft 1̂ /2 Jabr — Raum 4 Zoll
— lepm Berpflan Zen 1 Fuß , wird am be¬
sten durch Saamen fortgepflanzt , obschon
die Bermebrung wie beym Meerrettig ge¬
wöhnlicher ijft
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